
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.11.2022 (17:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Steinhöring 1950 II : TSV Ebersberg 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

8:3-Erfolg für den TSV Ebersberg beim TSV Steinhöring 1950 
II

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TSV Ebersberg, als Rupert
Lang sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber TSV Steinhöring 1950 II perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Pascal Kliese, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Ebersberg
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Lang / Bauer waren die Gastgeber
Hilger / Leisner. Nicht ganz mithalten konnten Daberger / Sorge, beim 1:3 gegen Haupt / Kliese,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Max Daberger und Julian Haupt,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Rupert Lang fand Johann Hilger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Lange mit Hans Bauer
kämpfen musste Gerhard Leisner in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim 0:3 gegen Pascal
Kliese fand indes Carsten Sorge von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Nicht ganz mithalten konnte Max Daberger, beim 10:12, 7:11, 11:8, 9:11
gegen Rupert Lang, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der Start in die Partie hätte für
Johann Hilger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Julian Haupt noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Fünf
Sätze lang beharkten sich Gerhard Leisner und Pascal Kliese, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mittlerweile stand es damit 3:6. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Carsten Sorge gegen Hans Bauer. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keinen Punkt beisteuern konnte Gerhard Leisner im Match gegen Rupert Lang, das 0:3 verloren
ging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Steinhöring 1950 II am 25.11.2022 gegen den TSV Zorneding
1920 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 23.11.2022 gegen den TV 1895 Markt Schwaben mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Steinhöring 1950 II

Doppel: Hilger / Leisner 1:0, Daberger / Sorge 0:1 
Einzel: M. Daberger 0:2, J. Hilger 1:1, G. Leisner 1:2, C. Sorge 0:2 
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 TSV Ebersberg
Doppel: Lang / Bauer 0:1, Haupt / Kliese 1:0 
Einzel: R. Lang 3:0, J. Haupt 1:1, P. Kliese 2:0, H. Bauer 1:1


